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Zürich, 24. Juni 2024 

Zahlungsbilanz und Auslandvermögen der Schweiz 
1. Quartal 2024

Überblick 
Im 1. Quartal 2024 belief sich der Leistungsbilanzüberschuss auf 16 Mrd. Franken. Er lag 
damit um 5 Mrd. Franken höher als im Vorjahresquartal, wobei der Überschuss im Vorjahres-
quartal verhältnismässig tief ausgefallen war. 

- Zum Anstieg des Leistungsbilanzsaldos trug in erster Linie der Warenhandel bei. Dieser
erhöhte sich aufgrund eines höheren Saldos des Goldhandels (zu nicht-monetären Zwecken)
sowie des Transithandels.

- Die Salden des Dienstleistungshandels, der Primäreinkommen sowie der Sekundäreinkom-
men verzeichneten gegenüber dem Vorjahresquartal keine wesentlichen Veränderungen.
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Die in der Kapitalbilanz ausgewiesenen Transaktionen zeigten im 1. Quartal 2024 auf der 
Aktiv- und auf der Passivseite einen Nettozugang (36 Mrd. resp. 27 Mrd. Franken). Der Saldo 
der Kapitalbilanz belief sich unter Berücksichtigung der Derivate auf 8 Mrd. Franken. 

- Auf der Aktivseite trugen überwiegend die Direktinvestitionen zum Nettozugang bei, weil 
Muttergesellschaften im Inland Erträge in ihre Tochtergesellschaften im Ausland reinves-
tierten. Die Währungsreserven wiesen ebenfalls einen Nettozugang auf. 

- Auf der Passivseite war der Nettozugang auf die Geschäftsbanken im Inland zurückzufüh-
ren. Ihre Verpflichtungen im Interbankengeschäft mit dem Ausland nahmen zu, was sich in 
den «Übrigen Investitionen» widerspiegelte. 

Das Nettoauslandvermögen nahm im 1. Quartal 2024 gegenüber dem Vorquartal um 
142 Mrd. auf 902 Mrd. Franken zu. Dieser deutliche Anstieg war das Ergebnis wechselkurs-
bedingter Bewertungsgewinne. 

- Der Bestand der Aktiven stieg insgesamt um 334 Mrd. auf 5349 Mrd. Franken, derjenige der 
Passiven um 192 Mrd. auf 4447 Mrd. Franken. Der Anstieg resultierte auf beiden Seiten aus 
hohen Bewertungsgewinnen. 

- Die Bewertungsgewinne waren grösstenteils auf die Wechselkurse zurückzuführen: Der US-
Dollar und der Euro notierten gegenüber dem Schweizer Franken deutlich höher. Da die 
Vermögenswerte der Schweiz im Ausland (Aktiven) grösstenteils auf Fremdwährungen 
lauten, wirken sich Wechselkursveränderungen dort stärker aus als auf der Passivseite. 

- Zu den Bewertungsgewinnen trugen jedoch auch die gestiegenen Preise an den internatio-
nalen Börsen inkl. der Schweizer Börse bei. 
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Weiterführende Informationen 
Die Schweizerische Nationalbank hat per 1. Quartal 2023 eine neue Erhebung zur Leistungs-
bilanz eingeführt. Detailliertere Informationen finden sich in den «Änderungen und Revisio-
nen» auf dem Datenportal der SNB. 

Auf dem Datenportal der SNB sind ausführliche Grafiken und Tabellen zur Zahlungsbilanz 
und zum Auslandvermögen der Schweiz verfügbar. Detaillierte Daten finden Sie in den Da-
tenbeständen «Ergänzende Daten zur Aussenwirtschaft». 

https://data.snb.ch/de/topics/aube/doc/changerev_aube#rev_2023
https://data.snb.ch/de/topics/aube/doc/changerev_aube#rev_2023
https://data.snb.ch/de/topics/aube/cube/bopoverq
https://data.snb.ch/de/topics/aube/cube/auvekomq
https://data.snb.ch/de/warehouse/ZAST/facets
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